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Kinder-/Jugendschutz 
Die Liberalisierung von Suchtmitteln wie Tabak/Tabakähnliche Substanzen, Alkohol, Drogen, Pornogra-
fie geschieht aus wirtschaftlichen Gründen. Aus gesundheitlichen und gesellschaftlichen, ethischen As-
pekten muss eine Restriktion erfolgen: 

•  Tabakwerbung: wir setzen uns dafür ein, dass die vorliegende Volksinitiative und die Thurgauer  
 Teilrevision über das Verbot der Plakatwerbung für Tabak und Alkohol und Jugendschutz beim 
 Verkauf von Tabakwaren ohne Abstriche umgesetzt wird.   

 

Kinderpornografie 
Die Zahlen sind seit Coronaausbruch explodiert → die Cybercrime bei der TG-Polizei muss rasch auf- 
resp. ausgebaut werden.  

•  Die EVP setzt sich dafür ein, dass Verdachtsfälle energisch verfolgt werden und nicht verharmlost  
 werden. Denn hinter jeder Straftat, stehen Missbrauch und Qual.  

  

Sexualaufklärung  
Die Schulen tragen eine hohe Verantwortung im Auftrag der schulischen Sexualaufklärung. Die EVP 
nimmt besorgt zur Kenntnis, dass das Alter immer tiefer sinkt, wo man die Kinder mit ihrer Sexualität 
(Diversität) oder sexuellen Themen (Masturbation, Verhütung u.a.) konfrontiert und überfordert.  

•  Wir setzen uns dafür ein, dass in der Pädagogik weiterhin ein Schwerpunkt auf die klassischen     
 Familienrollen mit Vater und Mutter gelegt wird. Sie ist die grösste gewählte Familienform.  
 

Ehe für alle 
•  Die EVP lehnt Ausweitung auf die Leihmutterschaft entschieden ab –> keinen weiteren  

 von Menschenhandel zulassen 
 

Abtreibungsinitiativen 
•  Die EVP TG unterstützt die beiden neuen Volksinitiativen 

 

Umsetzung Pflegeinitiative 
•  Rasche Umsetzung zwingend. Der Kanton muss die entsprechenden Mittel sofort bereitstellen 

(Budget 2023) und die Ausbildungsoffensive sofort starten. IPS Personal fehlt – seit Pandemieaus-
bruch keine Massnahmen getroffen! Bei jedem anderen Sektor hätte man Massnahmen ergriffen 
(Attraktivität steigern, Lohnsteigerung). Nicht mal fürs Budget 2022 wurde Geld für die Ausbildung 
gesprochen (Gegenvorschlag). 


